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Im Reiche der Grfindungen.
©er llntcrgeidjnete fjat mit grofeem Baffiofapttaf ein ben mobernen

$?tjper=SInforberungen entfpredjenbeS ©rftnbungSpatentbureau eröffnet,
namentlidj gu bem ;}roecfe, ein etnfjcitfidjeS grofearttgcS Stegifter über atte
Bebeutenben neuen ©rfinbungett unb ©ntbeefungen tedjntfdjer unb ro'tffen=
fdjaftttdjer 9lrt gu erlangen, baê einft im fdjroeig. ßanbcSmufeum bte in=
folge beS StünftferftreiteS frctgcbliebenen SBänbe gieren fotl. Bis baljin
fott mir ber hebelfpalter" afs offizielles BublifationSurgatt bienen.

©8 tjaben feit Beginn beS 20. 3afjrfjunbcrt8 bei mir oorgefprodjen,
um patente angumefben, begro. gu ertuerben :

1. ©bifon: Steuer gttnfeniitbuftor, beffen 150 SJtifttoueu Stifotnetcr
tange Junten in S SJttnuten ben SJtarS erreichen unb fo bie lange gefudjte
derbinbung groifdjen Grbe unb SJtarS fjergufteflen uertnag. ©bifon fudjt
nun junge, tapfere ©treber, meldje bie Steife nadj bem fernen Spianeten
auf einem foldjen gunfen gu unternehmen toünfdjcn. ßeutc mit lebhafter
Bfjantafte uttb ©eroanbtfjeit im ßatetn roerben beuorgttgt.

2. profeffor 9töntgen: SlttSrothtng aller ©aarfdj maroder, fpegiett
Äopfs unb gtfgtäufe, burdj geitfidj auSgcbefjnte SInrocnbung ber 9töntgen=
ftrafjlen, roeldje, ben .Çaarbobcn gerftörenb, baS WuSfalten fäuttlidjer §aare
betörbern, roomit naturgemäß aud) bte ©djutarotjer auf Sttmmerroicbcrs
fefjen uerfdjroinben müffen.

3. Brofeffor 3tarconi metbet neben feiner brafjtfofen Sefegrapfjic
nodj eine namentlich, für Stubenten fjodjbebeutenbe ©rftnbuug an: nämlidj
roie man Srafjt" erfjaftet> tann, ofjne gu telegraphieren, ©er betreffenbe
Htafdjtueû'e SIpparat fdjeint jebod) etroaS fompfigtert gu fein; im 9täber=
roert tommen ©tjfteme uon SIrbcit unb ©parett nor: cr bebarf nodj fetjr
ber nähern Slufffärttng.

4. Bon © j e p an t c : Centralfernfefjapparat für ©rofeftäbte, ber, ba er
nom igauptpoltgeibureau auS fogar bie intime Beobachtung ber <Sdjlaf=
{immer alter 3nnggcfetlen uub atleinrooljnenbcr Jungfern gemattet, @ittett=
poltgeiorgane unb Stadjtroädjter überffüfftg madjt.

5. Cptifer Stadjmüfjl (Bafel): SeteSfop, baS enblidj bem ftaunen=
ben SStict ertaubt, in bic Siefen ber 3ufunft einzubringen, ©rfinber ftellte
unê baS gnftrttment auf baS 3aljr 2001 unb ba fafjen roir ben Stebeffpalter"
aI8 alleiniges offizielles SlmtSbfatt beS djinefifdjen ftaifcrretdjS ©uropten
in ber Safdje eines jeben ber bret SJtifttarben ©tnroofjncr fteefen.

6. gorfdjungSrcifcnber ©an bor ift eben uon fetner groetten Stbet=
fäfjrt gurücfgcfefjrt unb tjatte auf unferem Bureau mit uns fotgenbeS ®e=

fpradj: 3dj mödjte meine ©rfütbung eintragen laffen." ©rfauben ©te,
roenn tdj nidjt irre, ftnb Sie ©ntbcefer, nicfjt ©rfinber?" Sitte fetjr, idj
fomme foeben aus biëfjcr ttnbcfanntcn ©egenben SibetS!" Sefjr fdjön,
biefe ©egenben fjaben ©ie ja eben entbeeft !" (SJiit bem gufee ftampfcnb) :

Stid)! bloß entbeeft! tdj fjabe auefj Stbenteucc erfunben!" Sid) fo!
bitte, tdj ftefjc gu Sienftcn; affo patent barauf?"

7. 9iorbpof(ttft[djiffer SInbrce (tefepfjoniert un8 foeben auf ben

Sidjtroetlen feiner Bogenlampe) : SlicfjtS ba non SeftamentSeröffnung! Bin
erft bem gegfeuer entroifdjt unb momentan bcfdjäftigt, mit SBalroffen bte

©rbadjfe auSgugiefjcn ; umffeibe meinen Ballon mit ©iSpangern unb fatjre
bann burdj baS ©iSmcer nadj beut ©übpot ; Stnfunft näcfjfte gaftnadjt.
fèaben groei Safjre fang SiSröfjren gegoffen, um bamit bas SîorblidjtgaS
nadj 3üridj gu leiten; brillante ©rofeftabtbefeudjtttng !"

©amit ©djtufe beS erften BütlettnS!
Batentbureau Sî i t r a m Sî a m r e b e i n.

ReîUges 6old.
©err SSalbedMRottffeau ift ein gar frommer StJtann.

Gr tfjttt für 3JtartannbelS ©eetenfjett,
SBaS er nur irgenbroic errcidjen fann:
©r paeft geroiffe gromn.e fräftig, roeil
©te einen ganj u nf e fji b ar fj e 1 1 1 g e n ©ctjati
3m Sauf ber gafjre fdjier mit 3Jîautrourfêffeif3
©efammelt ftdj an itjrer Sföfter SpUafc

¦ülatürlid) nur ju tfjreS gieilanbS freist
Unb atefjt bte SBeutel aH an'S ßtdjt beS 9ted)teS
Unb fagt: §ier ilJJariannb'f, 'S ift nidjts ©djledjteS
3m ©egenteif, ©u barfft'S ben Str men geben,
Unt gu erfeidjtern mefjr ifjr bisdjen Ceben.
Cb'S fdjnöbeS ©olb ift, nimm'S nur rufjig roeg
©S ift baS befte Seit
©ut für Sein ©eefcnfjeit
©enn all bte SJtittel tjeiltgte ber 3roecfü"

St bam 31 iefe.

Die blamierten 6uropäer.
Sie Stugenoperation, ber ftdj Srüger unter^ogen, foft gelungen fein ob
ftdj geroiffe §afen nun nidjt fdjämen, roenn ber roürbige Sitte fte Mar
fietjt!?

Spiele nicht mit Schtessgewebr,
Denn es fühlt so gut wie du den Schmerz!

©ine 3Jtorbgcfdjtdjte grauenhaft
SBring' idj tobtcnbleid) jur SBiffenfdjaft.
©ine (Seele, fanft roie baS Sîarnifel,
SBurbc roafjnftnnreif burdj ©efeartifet.
SBcrbenberger" Ijeifjt baS böfe Statt,
SaS ben SWann gcutndjt gum Starren fjat.
©oldjer gieng, eS ift gum Seufet fjoten,
StracfS gum gorfterpfarrcr mit Sfiftolen.
Sodj gum guten ©lücf unb StarrS ißerbrufj
©ieng baneben felbft ber fedjSte ©djufj.
SBcrbenberger" roar fo taub unb fnorgig'
§at gefdjriebcn reformiert proporgig,
9.Vadjte ben Sîarnifel fo nerrüeft,
S)afe er SJÎorbgetuefjrc loSgebrücft.
grommer Blätter 3Jtorbiogegettcr
$at bodj audj gefefjafft mit Sonuerroeltcr.
§aben ©te uidjt felber über Sladjt
Studj fo Starren in baS ßanb gemadjt?
Unb roie Biete närrtfdj finb geblieben,
§at bte Oftfdjtoeig" fetber nicfjt gefdjrieben.

Stanislaus an Ladislaus.

î^hetrer Bruother!
3dj fjape cS Sfjier noefj nicfjt gcfcfjricpen, SabiSfauS, aper rooS ant

©nte beS ginbeftecels gum fcfjteti SJJaljt 12 Ufjr gefdjfagen fjot, fjette 3dj
am ßtcbften bito fon btefer SBeft Slpfdjtet genofjmcn. Su SBürft Sid)
ntdjt ferrounbern, baS 3dj 1 Befimift geroorten pin. SBenn 3dj bte
SJtö tttfctj fje 1 1 pcbr8e, tft efj feine grofje ©fjre mefjr, SJtiggtteb btefeS
Berl gu fein. Horribüe dictu est, bafe ©iedj non ben 1500 Sftüfjfionen
SJUggftcbcrn gerate bte % o r ft a n tj m t gl i t er, bic gtrften, bie Sünt=
ginnen x. am ärgernufjerregcnbften unb gobfofeeften auf4en. 3" ber
©djutjle fjot man unS ben peirifdjen ©iefet unb ben Stinatbini äffe bie

apfdjeiltdjficn ßuter unb Sdjeifealc bargeftellt: 3$ fage, efe finb erpärm=
.lidje ©tümber, gum ©rembel gegeniper bem franfen SJtann am Bofe=
botjrttS, bem ©pegi" beS boben leer ften SJtannS in ©n gelt anb.
Su fragft mtdj: SBaS fjapen benn ber SBiffjetm, ber grang, ber SttflauS
unb ber ©mit ferprodjen?" ©tc fdjauen gu, roie itjre ©laubettgbrüter in
Stffrifa gc4tcilt roerben unb muren ©iedj nidjt.

SBoS frütjer gfjcifecn fjot: ßiäpc Seinen Städjften roie Sief) fäfpft*
Reifes ictjt : Scfjtniebe Seinen Sfädjften fo tange er roarm ift, Sîefjfpecîtife
fdjicfee ifjn, folbere ifjn, erbfotfjiere unb fergifte ifjn, ftalbiere unb faftriere
ifjn, fdjädjte, pfnle ttnb meijgere ifjn, Sreigiege unb ©teiniae t^n, röfte,
Slebere unb Müntfdjenfräfe ifjn ad Dei gloriam.

SIprobeau roaS meinft Sit, roafe unfer ©rtefer jagt tjette, tuenn
er retjn ljctte, bafe ©iedj eine 80=jäfjrigc Senigtn auf einer Jtanofjne
peerttgen läfet? SBo icfj geläfeen t)apc, bafe ©ie in ßonbon 4 ben Sirdje
gang bereig 3 ©auproben apgcfjafben fjnpen, tjape icfj inprünftig gebettet, ber
îôifef möge ben ©fjnmbertain, ben Jtitfdjener unb bie anbere 7fdjaft, roenn
©te tjinunterfonimen, ebenfafS 3maf langfam brof tfofjri fdj auprateu
becor er ©te tfjeefinttif übertfjuet.

©6 ßt'ifet Sidj ©ein ©tant 81 aus.

Das fierz unserer jMutter Vernunft.
©8 fpenbet Bernunft immer roieber gütig neues ©Itter,
Stefjrt ein Bertrrter, pernünfttg geroorben, gu ifjr gurücf.
grug cr nadj ifjr audj roenig, als ifjn ba8 ©täd beroarf,
SBeif gum ©lücf fjo&en man iljrer ja nidjt bebarf
SBenn bann baS Unglücf fam, ift fte roie eine SJÎntter,
©ibt bem perlot'nen ©ofjn auf's Brob audj roieber Butterl

lrn k.eîcke cier Crfinctungen.
Der Unterzeichnete hat mit großem Passinkapital ein den modernen

Huper-Ansorderungen entsprechendes Erfindungspatentbureau eröffnet,
namentlich zu dem Zwecke, ein einheitliches großartiges Register über alle
bedeutenden neuen Erfindungen und Entdeckungen technischer und
wissenschaftlicher Art zu erlangen, das einst im schweiz. Landesmuseum die
infolge des Künstlerstreites frcigebliebenen Wände zieren soll. Bis dahin
soll mir der Nebelspalter" als offizielles Publikationsorgan dienen.

Es haben seit Beginn des 2l). Jahrhunderts bei mir vorgesprochen,
um Patente anzumelden, bezw, zu erwerben :

1. Edison: Neuer Funkeninduklor, dessen 150 Millionen Kilometer
lange Funken in 8 Minuten den Mars erreichen nnd so die lange gesuchte

Verbindung zwischen Erde und Mars herzustellen vermag. Edison sucht

nun junge, tapfere Streber, welche die Reise nach dein fernen Planeten
aus einem solchen Funken zu unternehmen wünschen. Leute mit lebhafter
Phantasie und Gewandtheit im Latein werden bevorzugt.

2. Professor Röntgen: Ausrottung aller Haarschmarotzer, speziell
Kopf- und Filzläuse, durch zeitlich ausgedehnte Anwendung der Röntgenstrahlen,

welche, den Haarboden zerstörend, das Ausfallen sämtlicher Haare
befördern, womit naturgemäß auch die Schmarotzer aus Nimmerwiedersehen

verschwinden müssen.
Z. Professor Narconi meldet neben seiner drahtlosen Télégraphie

noch eine namentlich für Studenten hochbedeutende Erfindung an: nämlich
wie man Draht" erhalten, kann, ohne zu telegraphieren. Der betreffende
maschinelle Apparat scheint jedoch etwas kompliziert zu sein; im Räderwerk

kommen Systeme von Arbeit und Sparen vor: er bedarf noch sehr
der nähern Aufklärung.

4. VonSzepanic: Centralfernsehapparat für Großstädte, der, da er
vom Hauptpolizeibureau aus sogar die intime Beobachtung der
Schlafzimmer alter Junggesellen und alleinwohnender Jungfern gemattet, Sitten-
polizeiorgane und Nachtwächter überflüssig macht.

,V Lptiker Nachmühl (Basel): Teleskop, das endlich dem staunenden

Blick erlaubt, in die Tiesen der Zukunft einzudringen. Erfinder stellte
uns das Instrument auf das Jahr 2Wl und da sahen wir den Nebelspalter"
als alleiniges offizielles Amtsblatt des chinesischen Kaiserreichs Europien
in der Tasche eines jeden der drei Milliarden Einwohner stecken.

K. Forschungsreiscnder Sandor ist eben von seiner zweiten Tibetfahrt

zurückgekehrt und hatte auf unserem Bureau mit uns folgendes
Gespräch/ Ich möchte meine Erfindung eintragen lassen." Erlauben Sie,
wenn ich nicht irre, sind Sie Entdecker, nicht Erfinder?" Bitte sehr, ich
komme soeben aus bisher unbekannten Gegenden Tibets!" Sehr schön,

diese Gegenden haben Sie ja eben entdeckt !" - (Mit dem Fuße stampfend) :

Nicht bloß entdeckt! ich habe auch Abenteuer erfunden!" Ach so!
bitte, ich stehe zu Diensten; also Patent darauf?"

7. Nordpolluftschisfer Andrée (telephoniert uns soeben auf den

Lichtwellen seiner Bogenlampe) : Nichts da von Testamentseröffnung! Bin
erst dem Fegseuer entwischt und momentan beschäftigt, mit Walrossen die
Erdachse auszuziehen; umkleide meinen Ballon mit Eispanzern und fahre
dann durch das Eismeer nach dem Südpol i Ankuuft nächste Fastnacht.
Haben zwei Jahre lang Eisröhren gegossen, um damit das Nordlichtgas
nach Zürich zu leiten; brillante Großstadtbeleuchtung!"

Damit Schluß des ersten Bulletins!
Patentbureau N irr a m Namredein.

Zeitiges 6oìà.
Herr Waldeck-Rousseau ist ein gar sromrner Mann.
Er thut sür Marianndels Seelenheil,
Was er nur irgendwie erreichen kann:
Er packt gewisse Fromme kräftig, weil
Sie einen ganz unfehlbar-heiligen Schatz

Im Lauf der Jahre schier mit Maulwurfsfleiß
Gesammelt sich an ihrer Klöster Platz
Natürlich nur zu ihres Heilands Preis!
Und zieht die Beutel all an's Licht des Rechtes
Und sagt: Hier Mariannd'l, 's ist nichts Schlechtes
Im Gegenteil, Du darsst's den Armen geben,
Um zu erleichtern mehr ihr bischen Leben.
Lb's schnödes Gold ist, nimm's nur ruhig weg
Es ist das beste Teil
Gut für Dein Seelenheil
Denn all die Mittel heiligte der Zweck!!"

Adam Riese.

Vie blamierten Europäer.
Die Augenoperation, der sich Krüger unterzogen, soll gelungen sein - ob
sich gewisse Hasen nun nicht schämen, wenn der würdige Alte sie klar
sieht!?

8pîeìe nickt mît 8cr>iessgeiver>r,
Venn es tunlt so gut v?îe 6u cien 8cnmer2!

Eine Mordgeschichte grauenhaft
Bring' ich todtenbleich zur Wissenschaft.
Eine Seele, sanft wie das Karnikel,
Wurde ivahnsinnreis durch Hetzartikel.
Wcrdenbergcr" heißt das böse Blatt,
Das den Mann gemacht zum Narren hat.
Solcher gieng, es ist zum Teufel holen,
Stracks zum Forsterpfarrcr mit Pistolen.
Doch zum guten Glück und Narrs Verdruß
Gieng daneben selbst der sechste Schuß.
Werdenberger" war so taub und knorzig'
Hat geschrieben resormiert proporzig.
Machte den Karnikel so verrückt.
Daß er Mordgemehrc losgedrückt.
Frommer Blätter Mordiogezetter
Hat doch auch geschafft mit Donnerwetter.
Haben Sie nicht selber über Nacht
Auch so Narren in das Land gemacht?
Und ivie Viele närrisch sind geblieben,
Hat die Ostschweiz" leider nicht geschrieben.

6?

Stanislaus an I^actîsìaus.

^keîrer Kruotker!
Ich hape es Thier noch nicht geschriepen, Ladislaus, aper was am

Ente des Findesiccels zum letzten Mahl 12 Uhr geschlagen Hot, hette Ich
am Liebsten dito son dieser Welt Apschiet genohmen. Du Würst Tich
nicht ferwundern, das Ich l Besimist geworten pin. Wenn Ich die

Müntschheit pedr8e, ist eß keine große Ehre mehr. Migglied dieses
Verl zu sein. I !>,rri>>i!>' àtn est, daß Siech von den UilX) Mühlionen
Miggliedern gerate die Forstan tzmigliter, die Firsten, die Küni-
ginneu zc. am ärgernußerregendsten und godloßesten auf4en. In der
Schuhte Hot man uns den peirischen Hiesel und den Rinaldini alß die
apscheilichstcn Luter und Scheißalc dargestellt: Ich sage, eß sind erpärm-

.liche Stümber, zum Erembel gegeniper dem kranken Mann am Boß-
bohrus, dem Spezi" des b o b en l e erste n Manns in Engelland.
Du fragst mich: Was hapen denn der Wilhelm, der Franz, der Niklaus
und der Emil serprochen?" Sie schauen zu, wie ihre Glaubensvrüter in
Affrika ge4tcilt werden und muren Siech nicht.

Was srüher gheifzcn hol: Liäpe Deinen Nächsten wie Dich sälpst"
heißz jetzt: Schmiede Deinen Nächsten so lange er warm ist, Rehspecktife
schieße ihn, soldere ihn, exblothiere und fergifte ihn, skalbiere und kastriere
ihn, schachte, pfäle und metzgere ihn, Kreiziege und Steinige ihn, röste,
Nedere und Möntschenfräse ihn n..! lìcn g!i«riir>>i.

Aprobeau was meinst Du, waß unser Erleser xagt hette, ivenn
er xehn hette, daß Siech eine 80-jährige Kenigin auf einer Kanohne
peertigen läßt? Wo ich geläßen hape, daß Sie in London 4 den Kirchgang

bereiz 3 Hauproben apgehalden hapen, hape ich inprünstig gebettet, der
Töifel möge den Chamberlain, den Kilschener und die andere 7schaft, wenn
Sie hinunlerkommen, ebenfals !!mal langsam brofisohrisch anpraten
bevor er Sie theefinitif überthuet.

Eß grißt Tich Dein Stanislaus.

Vas k)er2 unserer svlutter Vernunft.
Es spendet Vernunft immer wieder gütig neues Glück,
Kehrt ein Verirrter, vernünftig geworden, zu ihr zurück.
Frug er nach ihr auch wenig, als ihn das Glück bewarf,
Weil zum Glück haben man ihrer ja nicht bedarf
Wenn dann das Unglück kam, ist sie wie eine Mutter,
Gibt dem verlor nen Sohn auf's Brod auch wieder Butter!
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